
Kurzbericht über die Sitzung des Technischen
Ausschusses am 14. April 2016
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
BIRKENHARD
Warthauser Straße 25, Flst. 25
Zum Bauantrag „Abbruch von zwei Schuppen und Neubau einer
Garage“ wurde das Einvernehmen hergestellt.  
Warthauser Str. 30/1, Flst. 601
Zum Bauantrag „Errichten eines Einfamilienhauses“ wurde das
Einvernehmen hergestellt.  

WARTHAUSEN
Ehinger Str. 58, Flst. 127
Zum Bauantrag „Abbruch von vorhandenen Garagen und Neubau
von drei Fertiggaragen“  wurde das Einvernehmen hergestellt. 
Parkweg 2, Flst. 15
Zum Bauantrag „Aufstockung des Wohnhausanbaus sowie
Dachausbau mit Dachaufbauten“ wurde das Einvernehmen her-
gestellt. 
Schmiedgasse 27, Flst. 149
Zum Bauantrag „Errichten eines Geräteschuppens“ wurde das
Einvernehmen hergestellt.  

2. Verschiedenes
Es lagen keine Wortmeldungen vor.  

Seniorenwegweiser 
„Älter werden in Biberach und Umgebung“
Die diakonische Bezirksstelle Biberach/Riß ließ der Gemeinde-
verwaltung wieder Exemplare der Neuauflage des Biberacher
Seniorenwegweisers zukommen. In diesem Wegweiser befin-
den sich auch die Angebote der Gemeinde Warthausen. Der
Seniorenwegweiser ist auf dem Rathaus, in der Auslage beim
Bürgerbüro, für Interessierte ausgelegt. 
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Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE

durch den ARZT oder den Rettungsdienst sein!

Geänderter Redaktionsschluss!
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt ist der
Redaktionsschluss für die Woche 18 bereits am
Dienstag, 3. Mai 2016, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen!
Das Rathaus der Gemeinde Warthausen ist am 

Mittwoch, 27. April 2016, ab 16 Uhr
aufgrund einer Fortbildung geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Gemeinde Warthausen 
Landkreis Biberach

Die Gemeinde Warthausen sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

eine/n Bauhofmitarbeiter/in
Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
- Reparatur und Pflege öffentlicher Einrichtungen
- Mitarbeit beim Winterdienst
- Pflege der Spielplätze, Grünflächen und Friedhöfe
- Unterhalt der gemeindeeigenen Gebäude und Anlagen
- kleinere Hoch- und Tiefbaumaßnahmen

Für diese verantwortungsvolle Tätigkeit erwarten wir:
- Eine abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen

Beruf 
- Körperliche Belastbarkeit
- Bereitschaft zum Einsatz außerhalb der regelmäßigen

Arbeitszeit und an den Wochenenden
- Eigenverantwortung und Selbständigkeit
- Führerschein Klasse B (C/CE von Vorteil)

Wir bieten: 
- Eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD
- Eine abwechslungsreiche Tätigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich
bitte mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse)
bis 09.05.2016 bei der Gemeinde Warthausen, Alte Biber-
acher Straße 13, 88447 Warthausen.

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen Frau Hummler, Sachge-
biet Hoch- und Tiefbau (Telefon 07351 5093-43), oder die
Hauptamtsleiterin Frau Kästle (Telefon 07351 5093-13) ger-
ne zur Verfügung.
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Einladung zum Bürgergespräch 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
in diesem Jahr führe ich wieder die Bürgergespräche in den Teil-
orten unserer Gemeinde weiter. Ich möchte Ihnen dabei aktuel-
le Themen in der Gemeinde erläutern. 
Fragen, welche von Ihnen kommen, möchte ich gerne beant-
worten.
Folgender Gesprächstermin ist vorgesehen:
Sonntag, 24.04.2016, Röhrwangen, Altes Rathaus
Der Beginn ist um 19:30 Uhr.
Ich lade Sie, liebe interessierte Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde, sehr herzlich zu den Gesprächen ein. 
Auf Ihren Besuch und Beteiligung freue ich mich.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Wolfgang Jautz, Bürgermeister

Feuerwehr Warthausen
Altersabteilung:
Wir treffen uns am Mi. 27.04.2016 um 19:30 Uhr im Feuerwehr-
haus Warthausen.

Gruppe 1:
Am Mi. 27.04.2016 findet um 20:00 Uhr unsere Probe statt.

Ein Mann ein Wort
Herr Matzenmiller sah beim Ausflug der Kreisräte, dass dieser
Garten nichts für Kinder zu bieten hat.
Und innerhalb von 5 Tagen hat er einen Sandkasten 2,50m x
2,50m angeliefert, diesen mit 5 Tonnen Sand befüllt und San-
delsachen spendiert.
Wir danken ihm von Herzen für sein schnelles Handeln und wer-
den viele schöne Stunden mit den Kindern dort verbringen.

Unzulässige Rasenschnittentsorgung 
Wir müssen leider vermehrt feststellen, dass Rasenschnitt auf
gemeindeeigenen Flächen entsorgt wird. Der Bauhof meldet
dies vermehrt u.a. aus dem Wohngebiet „Schloßgut II“. Dies ist
unzulässig. Derjenige, der sein Grüngut in die Landschaft wirft,
handelt ordnungswidrig und muss mit einem Bußgeld rechnen.
Die Bürger und Bürgerinnen, die ihr Grüngut ordnungsgemäß
entsorgen, sind zu Recht über die unzulässige Entsorgung
erbost. 
In der Gemeinde Warthausen gibt es die Möglichkeit sein Grün-
gut/Rasenschnitt kostenlos zu entsorgen. Ich verweise hier auf
die Grüngutsammelstelle in Warthausen, Jahnstraße.  
Die beste und umweltfreundlichste Art der Entsorgung und Wie-
derverwertung der Grünabfälle ist jedoch immer noch die Eigen-
kompostierung. 
Bitte helfen Sie mit, unnötigen Ärger zu vermeiden.

Informationen zur Wertstofferfassung
Der Wertstoffhof Warthausen wird seit 2013 als Grüngutsam-
melplatz betrieben. Die Betreuung übernimmt Personal des
Musikvereins Warthausen sowie der Firma Braig.
Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz:
Dezember – Februar Samstag, 10 – 11 Uhr
März – November Mittwoch, 17 – 19 Uhr

Samstag, 10 – 14 Uhr

Sommerferienprogramm 2016
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
liebe Vereine und Gruppen,
auch in diesem Jahr möchten wir wieder ein abwechslungs-
reiches Sommerferienprogramm für die Kinder unserer
Gemeinde zusammenstellen. Das können wir nur mit Ihrer
Hilfe und Unterstützung umsetzen. 
Deshalb bitten wir Sie als Vereine und Gruppierungen, Ihre
kreativen Ideen und Vorschläge einzubringen und somit die
Kinder unserer Gemeinde zu begeistern. 
Das diesjährige Sommerferienprogramm wird vom 01.
August bis zum 26. August 2016 stattfinden.
Alle, die Lust haben mitzuwirken, können sich anmelden. Das
Formular hierfür können Sie auf der Homepage der Gemein-
de www.warthausen.de abrufen und im Rathaus bei Frau
Christine Wild (Zimmer 11) abgeben. Der Anmeldeschluss ist
der 08. Mai 2016.
Über eine große Beteiligung freuen wir uns und bedanken
uns bereits im Voraus!

Die Feuerwehr informiert

Aus der Flüchtlingsarbeit
„Vielfalt in Warthausen“

Entsorgung

Neuauflage der Ortsbroschüre 
der Gemeinde Warthausen
Wichtige Information für die Gewerbetreibenden
Die Ortsbroschüre der Gemeinde Warthausen soll neu erstellt
werden. Die Broschüre wird umfassende Informationen und
Hinweise über unsere Gemeinde enthalten. 
Gewerbetreibende erhalten mit dieser Broschüre auch die
Möglichkeit, durch ein Inserat für ihr Unternehmen zu werben.
Die Ortsbroschüre wird nach Fertigstellung an jeden Haushalt
in der Gesamtgemeinde Warthausen kostenlos verteilt.
Mit der Herstellung der Broschüre wurde die Firma mediaprint
infoverlag gmbh beauftragt. Herr Frank Schiller, Mitarbeiter
des Verlages, wird sich in den nächsten Tagen mit den
Gewerbetreibenden in der Gemeinde in Verbindung setzen,
um sie persönlich zu informieren und zu beraten. Wir weisen
darauf hin, dass sich Herr Schiller mit einem vom Bürgermei-
ster unterschriebenen Empfehlungsschreiben ausweist.
Ich würde mich freuen, wenn Sie mit einer Anzeige in unserer
neuen Ortsbroschüre von dieser Präsentations- und Werbe-
möglichkeit Gebrauch machen und damit die Gemeinde Wart-
hausen unterstützen.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Wolfgang Jautz, Bürgermeister



Am Grüngutsammelplatz wird zudem unbehandeltes Altholz an-
genommen.
Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer aufgestellt in:
 Warthausen vor dem Grüngutsammelplatz
 Warthausen beim Parkplatz in der Birkenharder Straße
 Birkenhard beim Sportgelände in der Burrenstraße
 Oberhöfen beim Gemeindehaus
Verkaufsverpackungen werden über den Gelben Sack im
Holsystem erfasst.
Weitere Informationen erhalten Sie über die Abfallfibel des Land-
kreises, die zusammen mit dem Abfuhrkalender und einer Rolle
Gelber Säcke an alle Haushalte verteilt wurde.

„Ungarische Familie“ sammelt illegal 
in der Gemeinde
Aktuell fanden die Bürger in ihren Briefkästen Wurfzettel, mit
denen eine „ungarische Familie“ ankündigt, eine Sammlung
durchzuführen. „Wir nehmen gerne alles, was Sie nicht brau-
chen“, steht darauf und eine lange Liste von Gegenständen, die
gesammelt werden. Die Mitteilung von den Wurfzetteln erhielt
die Verwaltung aus dem Wohngebiet „Schlossgut II“.
Wir weisen Sie daraufhin, dass diese Sammlung illegal ist.
Abfälle aus privaten Haushaltungen (also alles, was der Besitzer
nicht mehr braucht und deshalb loswerden will) müssen nach
dem Kreislaufwirtschaftsgesetz grundsätzlich dem zuständigen
öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger, also dem Landkreis
Biberach überlassen werden. Ausnahmen gelten für nicht
gemischte, nicht gefährliche Abfälle (z.B. Altpapier, Altkleider,
Eisenschrott), wenn sie durch eine gemeinnützige oder gewerbli-
che Sammlung einer ordnungsgemäßen und schadlosen Verwer-
tung zugeführt werden. Solche Sammlungen müssen aber vorher
dem Landratsamt Biberach angezeigt und die ordnungsgemäße
und schadlose Verwertung nachgewiesen werden.
Die Sammlung der „ungarischen Familie“ wurde weder ange-
zeigt und damit die schadlose und ordnungsgemäße Verwertung
des Sammelgutes nachgewiesen, noch ist aus den Angaben auf
dem Wurfzettel ein Verantwortlicher oder eine Kontaktadresse
zu entnehmen. Des Weiteren sind in der Auflistung von Dingen,

die gesammelt werden, auch eine Vielzahl von Gegenständen
enthalten, die wegen ihrer Zusammensetzung als gefährlicher
Abfall eingestuft sind (z.B. Elektro- und Elektronikgeräte und Alt-
fahrzeuge wie alte Mopeds und Mofas) und daher gesondert
(z.B. über die Elektrogeräte-Container auf den Wertstoffhöfen
oder über den kostenlosen Abholdienst für Sperrmüll und Kühl-
geräte bzw. bei Altfahrzeugen über anerkannte Annahme- oder
Rücknahmestellen oder anerkannte Demontagebetriebe) ent-
sorgt werden müssen.
Auch muss davon ausgegangen werden, dass die Sammler die
Gegenstände, die für sie nicht zu gebrauchen sind 
– sofern sie sie nicht einfach am Straßenrand stehenlassen
– später irgendwo auf Parkplätzen oder in der freien Natur ent-

sorgen. 
Zu den dadurch teilweise entstehenden Umwelt- und Sicher-
heitsproblemen müssen diese Hinterlassenschaften dann auf
Kosten der Allgemeinheit beseitigt werden.
Des Weiteren erfolgt der Hinweis, dass es sich bei der „ungari-
schen Familie“ keineswegs – wie mit dieser Bezeichnung sug-
geriert – um einen Familienbetrieb handelt, dem mit einer „Spen-
de“ aus wirtschaftlicher Not geholfen würde. Vielmehr handelt es
sich um eine zumindest flächendeckend agierende Organisati-
on, bei der eindeutig die Gewinnerzielung im Vordergrund steht.
Gemeinsam mit dem Landratsamt appelliert die Gemeinde
daher eindringlich an die Bürger, sich an dieser Sammlung nicht
zu beteiligen.

Unsere Jubilare in der nächsten Woche
27.04. Herr Jose Perez Francisco

Berggrubenweg 1
Birkenhard
81. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen!
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ALLES AUF EINEN BLICK
GEMEINDEKONTAKTE
Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
Tel. 0 73 51 / 50 93-0, Fax 0 73 51 /50 93-23
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse (nachname@warthausen.de) 
z. B. jautz@warthausen.de

Durchwahl
Bürgermeister Wolfgang Jautz -27
Christine Wild (Vorzimmer Bürgermeister) -16
Haupt- / Bauamt: Anja Kästle -13
Angela Hecht (Bürgerbüro) -11
Tamara Sauter (Bürgerbüro) -12
Doris Hummler (Hoch- und Tiefbau, Friedhofsamt) -43
Bärbel Fischbach (Kinder, Familie, Senioren) -49
Beate Eckert (Ordnungsamt, Bauamt, Grundbuchamt) -48
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt) -24

Kämmerei: Jürgen Maucher -15
Simone Walter (Anlagenbuchhaltung) -28
Jutta Kohnle (Kasse) -45
Roland Fritzenschaft (Steueramt) -14

Bauhof: Helmut Stöhr Tel. 82 84 10
Fax 57 57 80

E-Mail: bauhof@warthausen.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

NOTRUFNUMMERN
Rettungsdienst / Notarzt 112

Feuerwehr 112

Polizei 110

Krankentransport 19222
(aus dem Mobilfunknetz mit Vorwahl 07351)

NOTDIENSTE
Ärztlicher Notdienst 116 117

Kinderärztlicher Notdienst 0180 / 1929343

Augenärztlicher Notdienst 0180 / 1929350

Hals-‚ Nasen-‚ Ohrenärztlicher Notdienst 0180 / 1929347

Zahnärztlicher Notdienst 0180 / 5911610

Apothekennotdienst 0800 / 0022833

Biberach (Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach -
Kreisklinik Biberach,
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Sa.‚ So. und FT 08-22 Uhr

Wir gratulieren

 



Sonntag, 24. April, Kantate
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche

11.15 Uhr Ingerkingen: Gottesdienst mit Taufe von Liam Samuel
Bailer aus Ingerkingen. (Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Dienstag, 26.04.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 27.04.
16.00 Uhr Generalprobe zur Konfirmation in St. Johannes

Evangelist Warthausen 
Donnerstag, 28.04.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.30 Uhr Posaunenchor
KONFIRMATION
Samstag, 30.04.  
18.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

im evangelischen Gemeindezentrum: 
neben den Konfirmanden und ihren Eltern ist die
ganze Gemeinde eingeladen. 
In diesem Gottesdienst werden das Bild zum Kon-
firmationsspruch vorgestellt und die Ton-Fische an
die Konfirmanden verteilt. (Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Sonntag, 01.05.  
9.00 Uhr Treffpunkt der Konfirmanden im Gemeindezentrum

10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation in der katholi-
schen  Pfarrkirche St. Johannes Evangelist Wart-
hausen mit dem Chor „Biberacher Gospelfriends“
unter Leitung von Maike Biffar. 
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Herzlich eingeladen und hingewiesen wird auf die KONFIRMA-
TION: Am Wochenende Samstag 30.04. und Sonntag 01.05. fei-
ern wir in diesem Jahr das Fest der Konfirmation mit unseren
Jugendlichen. Zum Abendmahlsgottesdienst am Samstagabend
(18.30 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum) sind Eltern,
Paten und die ganze Gemeinde eingeladen. Nach einem fast
einjährigen Unterricht mit vielen Projekten und einer Freizeit
werden an diesem Wochenende die Konfirmanden ein eigenes
JA-Wort als Zeichen der Zugehörigkeit zu ihrer Kirchengemein-
de sprechen. Waren es bei der Taufe Eltern und Paten, die stell-
vertretend für ihr Kind die Taufe begehrten, so bekräftigen oder
bestätigen (lateinisch: confirmare) die Jugendlichen diesen Ent-
schluss. Der Unterricht war von einer Vielzahl von Aktionen
geprägt: Die Jugendlichen arbeiteten im Gemeindeleben mit, so
beim Verteilen des Gemeindebriefes oder im Seniorenkreis mit
Kuchenbacken. Insgesamt dürfen wir in diesem Jahrgang genau
genommen sogar dreimal Konfirmation feiern. In einem inklusi-
vem Projekt wurde ein Jugendlicher aus der Einrichtung „Woh-
nen-Begleiten Ingerkingen“ am 1. Advent 2015 mit Unterstüt-
zung der Konfirmanden konfirmiert; auf den Festgottesdienst für
24 Jugendliche am Wochenende des 1. Mai folgt am 8. Mai für
einen weiteren Konfirmanden ein besonderer Gottesdienst. Zu
der von Diaspora (Zerstreuung) geprägten Kirchengemeinde

Warthausen gehören insgesamt 13 Orte, die sich auf die bür-
gerlichen Gemeinden Maselheim, Schemmerhofen und Wart-
hausen verteilen.
Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden in diesem Jahr sind
aus Sulmingen: Sophie Hauer, Emily Keller, Leon und Tim Stein-
hauser
aus Laupertshausen: Sebastian Müller
aus Äpfingen: Vivien Schüttler 
aus Aßmannshardt: Nico Vöhringer
aus Schemmerhofen: Laurence Dünkel, Timo Lemli und David
Rückert
aus Schemmerberg: Vanessa Schmidtke
aus Ingerkingen: Lara Simon
aus Warthausen: Marcel Deckert, Ismeralda Donner, Kim Maxi-
ma Gerlach, Leonie Reichenzeller und Chantal Städele
aus Oberhöfen: Luca Wetterau
aus Birkenhard: Finnja Diestel, Arthur Hill, Tilman Kuss, Philine
Theurer, Lena Willim und Robin Zell
aus Alberweiler: Jamin  Senner

Unter dem Motto „ge-tröstet“ steht in diesem Jahr der Evange-
lische Oberschwabentag. 
Das Motto nimmt die Jahreslosung 2016 auf: „Ich will euch trös-
ten, wie einen seinen Mutter tröstet.“ (Jes 66,13). 
Rund um die Dobelmühle bei Aulendorf gibt es dazu ein interes-
santes Programm mit Gottesdiensten, Workshops, Erlebnismög-
lichkeiten und speziellen Angeboten für Kinder und Jugendliche. 
Im Festgottesdienst um 10 Uhr wird der Theologe und Buchautor
Petrus Ceelen zur Jahreslosung predigen. Ceelen arbeitete viele
Jahre als Gefängnisseelsorger und in der AIDS-Hilfe. Musikalisch
wird der Gottesdienst von Posaunenchören aus den Kirchenbe-
zirken Biberach und Ravensburg unter Leitung von Dierk Jacob,
sowie einem Gospelchor gestaltet. 
Für Kinder und Jugendliche gibt es parallel dazu jeweils eigene
Gottesdienste. Der Gospelchor wird zudem zwischen Gottes-
dienst und Mittagessen eine Matinee mit weiteren Liedern aus sei-
nem Repertoire gestalten. 
Das Angebot der Gesprächskreise und Workshops ab 12:45 Uhr
umfasst insgesamt 10 verschiedene Themen, die das Motto „ge-
tröstet“ in unterschiedlichen Formen aufnehmen. Festprediger
Petrus Ceelen wird aus seiner langjährigen Arbeit mit Menschen
am Rand unserer Gesellschaft berichten. 
Polizeipräsident Ekkehard Falk aus Konstanz beleuchtet die Arbeit
der Polizistinnen und Polizisten, die einem Spannungsfeld zwischen
Trost zu spenden und selbst Trost nötig zu haben, ausgesetzt sind.
Notfallseelsorge, der Umgang mit Krankheit, Tod und Trauer, der
Trost für Demenzkranke und deren Angehörige sind Beispiele für
weitere Themen, über die an diesem Tag nachgedacht wird. 
Eltern wissen ihre Kinder während des Nachmittags in der Obhut
des ejw Biberach gut aufgehoben, auch der beliebte „human
kicker“ steht wieder zur Verfügung. Bei Kaffee und Kuchen kann
man sich den ganzen Tag über im Bistro stärken und mit ande-
ren Besuchern und Besucherinnen ins Gespräch kommen. 
Datum: 05.05.2016, 10:00 Uhr - 16:00 Uhr. 
Veranstaltungsort: Freizeitzentrum Dobelmühle Aulendorf
Veranstalter: Evang. Kirchenbezirke Biberach und Ravensburg

Freitag, 22.04.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Klara Keßler
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler: Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Kath. Pfarramt: 
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351) 72380, Fax (07351) 76535

E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de
Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 11.00, außerdem Mi. 16.00 -18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



Samstag, 23.04.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Verabschiedung

der ausscheidenden Minis
† Alois Hummler
† Karl Ritz
† nach Meinung
(Kollekte - Kirchliche Berufe)

Sonntag, 24.04.
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Eucharistiefeier
Im Anschluss Frühstück im Heggelinhaus
(Kollekte - Kirchliche Berufe)

St. Maria Birkenhard
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier

(Kollekte - Kirchliche Berufe)

Montag, 25.04.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienste Kl. 1-4

Mittwoch, 27.04.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Rosemarie Stöhr

Freitag, 29.04
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Fritz Berkmann
St. Maria Birkenhard
19.30 Uhr Taizé Gebet

Gemeindefrühstück in Warthausen
Am Sonntag, den 24. April, findet nach dem Gottesdienst das
nächste Gemeindefrühstück im Heggelinhaus statt. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen.

Taizé Gebet
Herzliche Einladung zum Taizé Gebet in die Kirche Maria Mutter
der Christenheit in Birkenhard am Freitag, 29.04.2016 um 19.30
Uhr. Ihr Mädchenchor Tonika

Weltjugendtag 2016 – nicht ohne Dich ☺
Liebe Jugendliche, der Weltjugendtag in Krakau
(Polen) steht vor unserer Tür und weltweit werden
2,5 Millionen Jugendliche zu diesem mitreißendem

Glaubensevent erwartet.
Auch wir, die JUGEND 2000 Rottenburg-Stuttgart, werden mit
Bussen zum Weltjugendtag fahren und laden Dich ein, dabei zu
sein und mit uns unvergessliche Sommertage zu erleben! Dabei
kannst Du zwischen 2 Fahrtvarianten wählen:
Kurzfahrt:   22. Juli – 2. August 2016 – Kosten 569 €
Langfahrt:   22. Juli – 7. August 2016 – Kosten 739 €

Ein kleiner Vorgeschmack: am 22. Juli geht’s los nach Breslau,
wo wir in die polnische Kultur eintauchen und Land und Leute
kennen lernen werden. Nach einem Ausflug nach Tschensto-
chau fahren wir nach Krakau, wo der offizielle Weltjugendtag
vom 26. - 31. Juli stattfinden wird. Während die Kurzfahrer am 1.
August den Rückweg antreten, machen die Langfahrer noch
einen Abstecher zum Badeurlaub nach Danzig an die Ostsee.  

Jeder Teilnehmer erhält von der Diözese noch einen Zuschuss
und auch die Pfarreien sind in der Regel für eine finanzielle
Unterstützung offen. Wende Dich dazu gerne an uns, wir helfen
Dir weiter und freuen uns, wenn Du mit dabei bist!
Deine JUGEND 2000 Rottenburg-Stuttgart
Anmeldeschluss ist der 30. April 2016. Weitere Information fin-
dest Du auf www.weltjugendtag.de und bei unserer Anmelde-
stelle, die Du unter wjt@rottenburg.jugend2000.org.de und 0176
96116682 erreichst.

Jugendtag Untermarchtal vom 20.-22. Mai 2016
Liebe Jugendliche, liebe jung-gebliebene Erwachsene,
liebe KLJB´ler, liebe Mini´s, liebe Tonika´s, alle, egal welche
Konfession Ihr habt….
in diesem Jahr wollen wir zu Fuß nach Untermarchtal gemein-
sam aufbrechen. Wir werden von hier losgehen, eine Zwischen-
übernachtung einlegen und direkt als Sternwallfahrer mit tau-
senden anderen Jugendlichen aus allen Himmelsrichtungen am
Samstagmittag in Untermachtal beim Jugendtag ankommen.
Heimreise ist am Sonntag nach dem gemeinsamen Zelt-Gottes-
dienst. Weitere Informationen unter www.jugendtag.de. Anmel-
dung bis 30.04.2016 unter E-Mail clarissa.restle@web.de mög-
lich. Bitte Name, Vorname, Adresse, Geb-Datum, evtl. Gruppen-
zugehörigkeit, Tel-Nr., Händy-Nr., E-Mail-Adresse mitteilen. Wer
bereit ist bei den Vorbereitungen mitzuhelfen bitte dazuschrei-
ben. Wer sich von den Erwachsenen aus der Gemeinde vorstel-
len kann als Betreuer mitzuwandern/pilgern und/oder im Vorfeld
mithelfen kann, melde sich sehr gerne. Telefonische Rückfragen
unter Tel. 827624. 
Wir freuen uns, auf Eure Anmeldungen. Das Orgateam

Jubiläumswallfahrt des Cäcilienverbandes nach Rom
Im nächsten Jahr feiert der Cäcilienverband der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart sein 175-jähriges Bestehen. Aus diesem
Anlass fliegen 400 Sängerinnen und Sängern aus der ganzen
Diözese vom 13. bis 18.03.2017 nach Rom.
Im Mittelpunkt der Reise steht das gemeinsame Singen im Rah-
men von Gottesdiensten (St. Peter oder S. Maria Maggiore). Als
geistliche Leitung wird Weihbischof Johannes Kreidler mitreisen,
die musi ka li sche Leitung hat DMD Walter Hirt. Neben den Got-
tesdiensten sind auch eine Papstaudienz und eine Begegnung
mit Kardinal Kasper geplant. Natürlich werden auch vielen ande-
ren Sehens würdig keiten nicht zu kurz kommen.
Die Kosten der Reise werden bei ca. 1200 € liegen.
Zur Vorbereitung auf dieses großartige Ereignis wird in der SE
Biberach Umland ein Projektchor gegründet. Ab Dezember wol-
len wir die Chorwerke in voraussichtlich fünf Samstagsproben
einstudieren. Die Ein stu die rung übernimmt Johannes Suhm
(Warthausen).
Das Angebot richtet sich in erster Linie an Sängerinnen und Sän-
ger der kirchlichen Chöre der SE. Aber auch sangesfreudige
Gäste sind herzlich eingeladen, den Projektchor zu verstärken.
Die Organisation der Reise erfolgt über den Cäcilienverband.
Wann und wie eine Anmeldung erfolgt, ist noch unklar. Vermut-
lich werden die Plätze aber schnell belegt sein. Es gilt daher
schnell zu sein.
Wenn Sie jetzt Lust bekommen haben, gemeinsam mit anderen
Sängern die ewige Stadt zu besuchen, melden Sie sich unter
romfahrt.2017@gmx.de oder in den Pfarrbüros für den Projekt-
chor an. Dann halten wir Sie auf dem Laufenden. 

Impulstag für Kinderbibelwochen 
und die Arbeit mit Kindern.
Am Samstag, den 23. April findet ein Impulsnachmittag für Kin-
derbibelwochen und für die Arbeit mit Kindern statt. Beginn um
14.00 Uhr bis 17.15 Uhr im Evangelischen Martin-Luther-
Gemeindehaus, Waldseestr. 20 in Biberach.
Vorgestellt werden neue Arbeitshilfen, wie z.B. Freunde fürs
Leben; ein Beduinenzelt zum Thema: Unterwegs durch die Wüs-
te; Zirkus mit Kindern mit dem Zirkus Talentino, ein Kinderpro-
gramm mit Theaterspiel „Löwenstark und Kinderleicht“ und ein
Kinderkonzert: Die Schatzinsel. 
Der Impulstag wird durchgeführt von Mitarbeitern der Kirche
Unterwegs. Im Sommer führt die Kirche Unterwegs auf sieben
Campingplätzen in Württemberg in Zusammenarbeit mit der
Katholischen Kirche Ferienprogramme für die Campinggäste
durch, unter anderem in Kirchberg/Iller und auf dem Camping-
platz Gohren am Bodensee.
Nähere Informationen und Anmeldung erhalten sie bei Rudi
Auracher, Tel. 07062/96926, ku@kircheunterwegs.de oder im
Pfarramt 2 der Evangelischen Kirche, Tel. 07351/31893; 
Pfarramt.Biberach.Stadtpfarrkirche-2@elkw.de
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Maiwanderung mit Hockete
Zu unserer traditionellen Rad-und Wandertour rund um
Warthausen (Dauer: ca. 2 1/2 Std)
mit anschließender Hockete beim Sportplatz TSV Warthausen
laden wir herzlichst ein.
Treffpunkt: Am Sonntag, den 01.05.2016

um 10:00 Uhr
an der Raiba Warthausen

Ansprechpartner: Josef Ebenhoch, Tel: 0170/7328283

Am Freitag, 22.04.2016 treffen wir uns zur Chorprobe um 20 Uhr
im Franz-Reichle-Saal. 

Begleiten Sie den Liederkranz  auf seiner Konzertreise
Der Liederkranz Warthausen fährt vom 23.09.2016 bis 25.09.2016
ins Oberbergische Land (60 KM östlich von Köln). Dort werden wir
am 24.09.2016 als Gastchor an einem Konzert mitwirken. 
Zuvor lernen wir eine der vielen Spezialitäten kennen, es gibt ein
kleines Programm und wir werden auch einiges von der wun-
derschönen Landschaft zu sehen bekommen. Möchten Sie uns
begleiten? Die Kosten für die Fahrt, Übernachtung und Mahlzei-
ten betragen ca. 250,00 €. Nähere Informationen zu der Reise
erhalten Sie von Martina Linz (0173  785 9630), wir freuen uns
auf Ihren Anruf.

Vorjugendorchester:
Am heutigen Freitag, 22. April findet um 18.00 Uhr unsere
nächste Probe statt.

Blasorchester: 
Am Dienstag, 26. April findet um 20.00 Uhr unsere nächste Pro-
be statt.

Der Singkreis trifft sich wieder am Dienstag den 26.04.2016 um
20.00 Uhr und singt mit Herrn Mächler nach dem Motto: „Fröhli-
che Volkslieder“

Samstag, 23.04.2016
Landesschützentag in Erdmannhausen
Sonntag, 24.04.2016
Endtermin Ligawettkampf Kleinkaliber - Gewehr / Birkenhard
gegen Illerbach
Freitag, 29.04.2016
Werbeveranstaltung Im Schützenhaus

Senioren
Hallo ehemalige Albvereins-Senioren, wir treffen uns am Mitt-
woch, den 27.04.16 um 14:00 Uhr an der Raiba.
Wir fahren gemeinsam nach Oberstadion-Mühlhausen.
Nach einer kleinen Wanderung gibt es eine Einkehr im Café
Josefshof.

Fußball:
1. Mannschaft: Am Sonntag, 24.04.2016, 15:00 Uhr, 
Auswärtsspiel TSG Maselheim-Sulmingen -SV Birkenhard
2. Mannschaft: Am Sonntag, 24.04.2016, 13:15 Uhr, 
Auswärtsspiel TSG Maselheim-Sulmingen II - SV Birkenhard II

I. Mannschaft:
Zum Halbfinale im Bezirkspokal empfängt der SVB am Mittwoch,
27.04.16 um 18.00 Uhr den VfB Gutenzell. Mit einem Sieg und
dem Einzug ins Finale würde sich für die Mannschaft von Simon
Macht und Jochen Hauler die Möglichkeit bieten, den Pokalsieg
aus dem Jahr 2008 zu wiederholen. Wir laden die Bevölkerung
der Gesamtgemeinde ganz herzlich zu diesem wichtigen Spiel
ein und hoffen auf zahlreiche und lautstarke Unterstützung unse-
rer Elf. 

Gesundheitssport 
Speziell für Frauen mittleren Alters ausgerichtet ist das Pro-
gramm am Freitagvormittag.
Fit mit Pep
Übungen aus unterschiedlichen Bereichen, wie  z.B. Aerobic,
BBP, Pilates, Slow Motion, führen zu einer Verbesserung der
Körperhaltung, Koordination, Muskelkraftausdauer und Beweg-
lichkeit. Gymnastik-Mix Schwerpunkt Rücken.
Beginn:   Freitag, 22.04.2016

8.45 Uhr - 9.45 Uhr, 10.00 Uhr - 11.00 Uhr 
10 Kurseinheiten
Sporthalle Birkenhard
Kursgebühr: Euro 45,—

Übungsleiterin: Ingrid Weber, P-Lizenz (Prävention)
Anmeldung bei Frau Weber Tel. 07356-2687
Viele Krankenkassen bezuschussen die Kursgebühr im Rahmen
der Gesundheitsfürsorge.

Neues vom Tischtennis aus Birkenhard
Über 5.000 Zuschauer waren leider nicht in der Halle, aber Stim-
mung gemacht haben unsere Fans wie auf Schützen.
Gegen Mühlhausen mußte ein Unentschieden erreicht werden
um sicher nicht abzusteigen. Zu Anfang noch sehr nervös stei-
gerte sich unsere erste im Spielverlauf und hatte in Andy Hill und
Alexander Jentzmyk ihre besten Spieler, beide steuerten jeweils
2 Punkte im Einzel zum umjubelten 8:8 Unentschieden bei, die
restlichen Punkte erspielten das Doppel Jentzmyk/Rolletschke
(1), Rolletschke (1), Wetzstein (1) und Bahtyar (1). In der nächs-
ten Saison spielt also nicht nur unsere erste Mannschaft weiter-
hin sondern auch unsere erfolgreich aufgestiegene zweite
Mannschaft in der Kreisklasse A.
Unsere dritte erkämfte in Otterswang einen 9:6 Sieg. Unsere
Punkte erspielten Schleicher (2), Dobler (2), Barjaktarovic
(1),Haid (1) und Jochen Baur (1). Die Doppel Schleicher/Dobler
und Barjaktarovic/Baur machten mit Ihren Punkten dann den
Sieg perfekt. Nach Ende der Saison belegt unsere Dritte einen
guten 6ten Platz.
Vorschau:
In der nächsten Zeit wird in Birkenhard ein Training für Hobby-
spieler, Anfänger und Jugendliche geplant. Ziel ist diesen schö-
nen Sport unter fachkundiger Anleitung zu erlernen und Spaß zu
haben. Bitte beachten Sie die Informationen im nächsten
Gemeindeblatt.

Herrenfußball: Sonntag, 24.04.2016 
SV Baustetten – TSV Warthausen
1. Mannschaft 
Die 1. Herrenmannschaft des TSV unterlag am vergangenen
Wochenende dem FC Inter Laupheim mit 2:4 und konnte erneut
leider nicht gewinnen. Zwar zeigte das Team um Trainer Marco
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Liebmann eine deutliche Leistungssteigerung im Vergleich zum
letzten Spieltag, es gelang jedoch wiederum nicht das so wichti-
ge 1. Tor des Spiels zu erzielen. Nach einer zerfahrenen 1. Halb-
zeit musste man kurz vor dem Halbzeitpfiff nach einem Eckball
das 0:1 einstecken und mit in die Kabine nehmen. Zu Beginn der
2. Halbzeit zeigten sich die Gäste aus Laupheim einfach brutal
effektiv in der Chancenauswertung und gingen sogar mit 3:0 in
Führung. Die Herren des TSV zeigten jedoch Moral und kämpf-
ten sich durch Tore von Andreas Golletz und Matthias Fisel auf
2:3 heran. Nach einem Abwehrfehler erzielten die an diesem
Tage effizienteren Gäste dann das vorentscheidende 4:2.  Am
kommenden Sonntag, den 24.04.16 sind die Herren dann beim
Tabellenführer SV Baustetten zu Gast. In diesem Spiel ist man
allein schon wegen der Tabellensituation krasser Außenseiter.
Die letztjährigen Ergebnisse in Baustetten sowie die Spiele
gegen Teams aus der oberen Tabellenregion zeigen, dass sich
die Herren in dieser Saison in Begegnungen, in denen man nicht
das Spiel machen muss deutlich besser und vor allem erfolgrei-
cher agieren. Dies, sowie die Tatsache, dass einige verletzte
Spieler zurückkehren hält zumindest die Hoffnung auf einen
Auswärtspunkt aufrecht. Spielbeginn ist am Sonntag, den
24.04.2016 um 15 Uhr.

2. Mannschaft
Die 2. Mannschaft unterlag ebenfalls mit 3:5 gegen die Reserve
des FC Inter Laupheim und verlor dadurch endgültig den
Anschluss an den 3. Tabellenplatz. In einer torreichen Partie
setzten sich am Ende die Gäste aufgrund der besseren Chan-
cenauswertung durch. Beide Abwehrreihen hatten an diesem
Sonntag keinen guten Tag erwischt und dadurch boten sich auf
beiden Seiten einige sehr gute Torchancen. Auf Seiten des TSV
nutzten Mohamed Zidan, Jan Kopf und Alexander Müller sich die
Ihnen bietenden Torchancen zu jeweils sehenswerten Treffern.
Am kommenden Sonntag ist man dann bei der Reserve des SV
Baustetten zu Gast. Beide Teams trennen in der Tabelle lediglich
2 Punkte. Spielbeginn ist um 13.15 Uhr. 

Damenfußball: 
Sonntag, 24.04.2016 SV Reinstetten – TSV Warthausen
Die Damen des TSV Warthausen erledigten Ihre Pflichtaufgabe
am vergangenen Wochenende souverän und besiegten das
Tabellenschlusslicht mit 3:0. Allein die mangelhafte Chancenver-
wertung gegen die tief stehenden Gäste blieb das einzige Man-
ko an diesem Tage. Bei konsequenterer Chancenauswertung
wäre an diesem Tag ein deutlich höherer Sieg möglich gewesen.
Aber während die Konkurrenz aus Reinstetten eben im direkten
Verfolgerduell gegen Burgrieden überraschend mit 3:5 verlor,
errangen die Damen des TSV den Pflichtsieg und setzten sich in
der Tabelle etwas ab. Am kommenden Wochenende sind die
Damen dann beim jetzigen Tabellendritten in Reinstetten zu
Gast. Hier wir dann allerdings eine etwas konzentriertere Leis-
tung erforderlich sein, um das Spielfeld erneut als Sieger verlas-
sen zu können. Spielbeginn ist um 10.30 Uhr. 

Jugendfußball: SGM Warthausen/Birkenhard 
Jugendtrainer und Jugendbetreuer für die Saison 2016/2017
gesucht!!!!!
Die Fußballabteilung sucht für die kommende Spielzeit dringend
Trainer und Betreuer für unsere Jugendteams. Unsere insge-
samt 9 Jugendmannschaften spielen und trainieren in Warthau-
sen und Birkenhard. Die Trainer- und Betreuerteams für die Kin-
der und Jugendlichen im Alter zwischen 5-18 Jahren bestehen
meist aus 2-3 Personen. Um den Trainings- und Spielbetrieb
auch in der kommenden Saison in allen Jugendteams aufrecht
erhalten zu können werden deshalb dringend fußballbegeisterte
Eltern oder Personen aus dem Gemeindegebiet gesucht, die
gerne mit Kindern und Jugendlichen zusammen arbeiten. Bei
Interesse bitte eine Mail an harrymoosmann@web.de

A-Jugend: Samstag, 23.04.2016 FV Biberach - SGM Warthau-
sen 
Spielbeginn ist um 16 Uhr. Treffpunkt und Abfahrt um 14.45 Uhr
am Vereinsheim Warthausen.

B-Jugend: Samstag, 23.04.2016 SGM Birkenhard – SGM Balt-
ringen
Spielbeginn ist um 16.00 Uhr. Treffpunkt 14.00 Uhr am Vereins-
heim Warthausen.

B-Juniorinnen: Samstag, 23.04.2016 SGM Asch-Sonderbuch –
SGM Laupertshausen 
Spielbeginn ist um 16.00 Uhr. Treffpunkt wie im Training bespro-
chen.

C-Jugend: Samstag, 23.04.2016 SGM Erolzheim – SGM Wart-
hausen
Spielbeginn ist um 14.30 Uhr. Treffpunkt wie im Training bespro-
chen.

C-Juniorinnen: Samstag, 23.04.2016 TSV Warthausen – SV
Reinstetten
Spielbeginn ist um 11.30 Uhr. Treffpunkt wie im Training bespro-
chen.

D-Jugend: Samstag, 23.04.2016 SGM Warthausen – SGM Mut-
tensweiler
Spielbeginn ist um 13 Uhr. Treffpunkt wie im Training bespro-
chen.

E-Jugend: Freitag, 22.04.2016 SGM Birkenhard – SGM Alber-
weiler I
Spielbeginn ist um 17.30 Uhr. Treffpunkt wie im Training bespro-
chen.

Neuigkeiten zu allen Teams unter www.tsv-warthausen.de

Unser nächstes Treffen ist am Dienstag, den 26.04.16 wie immer
um 14:30 Uhr im Passarelli.

Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 22. April 2016 7

Jahrgang 1926 und 1930

„Kleine Galerie“
im Rathaus Warthausen, Obergeschoss

Gemälde in Öl
von R. Loschan

———————————————————————————
25. April - 03. Juni 2016
zu den Öffnungszeiten

Sonstiges



Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Workshops mit Liselotte Rieger 
Im Mai bietet Liselotte Rieger vom Landwirtschafts-
amt zwei Workshops an. Am Dienstag, 3. Mai 2016,

zeigt sie in einem Workshop von 8.30 bis 12 Uhr rationelle
Arbeitstechniken bei schnellen Gerichten. Im Anschluss werden
verschiedene rationelle Gerichte von den Teilnehmerinnen und
Teilnehmern erstellt. 

Kräuter in Garten und Küche
Am Dienstag, 10. Mai 2016, referiert sie von 8.30 bis 12 Uhr über
den Anbau und die Verwendung von Kräutern in Garten und
Küche.  Anschließend werden verschiedene Gerichte von den
Teilnehmerinnen und Teilnehmern mit frischen Kräutern erstellt. 
Die Vormittage enden mit dem Verkosten der erstellten Gerich-
te. Mitzubringen sind Schürze, Geschirrtuch und kleine Behälter
für Kostproben. Die Kosten betragen jeweils sieben Euro. Eine
Anmeldung ist erforderlich unter der Telefonnummer 07351 52-
6702, per Fax 07351 52-6703 oder E-Mail an post@b-ea.info.

Biberacher ErnährungsAkademie
Rindfleisch – von Tafelspitz bis Rostbraten
Der Kochkurs „Rindfleisch – von Tafelspitz bis Rostbraten“ mit
der Meisterin der Hauswirtschaft Daniela Winter findet statt am
Freitag, 29. April 2016, von 18 bis 22 Uhr in der Schulküche der
ErnährungsAkademie, Bergerhauser Straße 36 in Biberach. Die
Kosten dafür betragen 15 Euro. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bereiten die verschiedenen
Teilstücke des Rindes mit unterschiedlichen Garverfahren zu; es
wird kurzgebraten, geschmort, gebraten und gewickelt. Dazu
gibt es Beilagen und auch Nachtische. Mitzubringen sind eine
Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter.
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens Mittwoch, 27. April
unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder per E-Mail an
post@b-ea.info. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
„Aus Omas Kochbuch“ – 
Familiensonntag im Museumsdorf Kürnbach
Am Sonntag, 24. April 2016, lädt das Oberschwäbische
Museumsdorf Kürnbach zu einem Familiensonntag ein, bei
dem es von 10 Uhr bis 16 Uhr um die Köstlichkeiten aus
Omas Kochbuch geht.
Am Sonntag, 24. April, lädt das Museumsdorf Kürnbach von 10
bis 16 Uhr seine kleinen und großen Besucher dazu ein, in den
alten Rauchküchen verschiedene traditionelle Speisen zu kos-
ten und natürlich auch zuzubereiten – natürlich immer nach
Omas altbewährtem Rezept.
Bei den Landfrauen vom „Service direkt“ haben Kinder in der
Küche des Hauses Laternser die Möglichkeit, Kartoffelpuffer
selbst zu reiben, ausbacken zu lassen und sie sich dann schme-
cken zu lassen. Um die Kartoffel geht es auch bei Vorführungen
mit dem historischen Kartoffeldämpfer, bei denen Probieren
natürlich ausdrücklich erwünscht ist. Die „Leinöl Manufaktur Igel“
vermittelt Wissenswertes über Leinsamen und zeigt, was daraus
hergestellt werden kann und wie geschmacklich hervorragend
das Leinöl zu den frisch gedämpften Kartoffeln passt.
Im Haus Hepp-Ailinger können die Besucher Tina Althoff bei der
Herstellung von leckerem Schwarzmus, der klassisch ober-
schwäbischen Morgenspeise, zur Hand gehen. Ebenso können
die großen und kleinen Besucher selbst nachvollziehen, wie
schwer die Herstellung von Butter zu Omas Zeiten noch war.
Nach getaner Arbeit darf natürlich gekostet werden, wie frische
Butter mit leckeren Kräutern schmeckt. Die gute Butter steht
auch bei schmackhaften Butternudla im Fokus – einem schwä-
bischen Klassiker, der bestimmt bei einigen Besuchern Kind-
heitserinnerungen aufkommen lässt. Bei Museumsbäcker Rai-
ner Schowald können die Kinder sich ihr eigenes Zöpfle oder
Stockbrot backen. 
Für die Besucher mit größerem Hunger bieten die Damen vom
„Service direkt“ im Tanzhaus oberschwäbische Leckereien, wie

deftige Maultaschen mit Salat an. Abgerundet wird der Tag durch
weitere Mitmachprogramme: So bieten die Bezirksimker ein
buntes Programm um Honig und Wachs. Wer in den Museums-
küchen zu viel genascht hat, kann sich beim Dreschen wieder
ein wenig Appetit holen – denn nicht umsonst hieß es zum Groß-
mutters Zeiten „Essen wie ein Scheunendrescher“. An den Bas-
telstationen können die Kinder ein kleines Pflanztöpfchen her-
stellen oder ihr eigenes Geschirrtuch kreativ bedrucken, wäh-
rend Claudia Klausner um 14.30 Uhr in der Riefstube des Tanz-
hauses ihr gelungenes Buch über Streuobst „Oberschwäbische
Früchtchen“ vorstellt. Für kleine und große Eisenbahnliebhaber
fährt darüber hinaus an diesem Sonntag auch die Dampfbahn
des Schwäbischen Eisenbahnvereins.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Freiwilliges Ökologisches Jahr im Oberschwäbischen 
Museumsdorf
Junge Menschen, die sich für Umwelt und Natur engagieren
möchten, können ab September im Oberschwäbischen
Museumsdorf Kürnbach ein „Freiwilliges Ökologisches
Jahr“ (FÖJ) absolvieren.
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach bietet wieder
einen FÖJ-Platz an: Ab 1. September können junge Erwachse-
ne hier mit Tieren arbeiten, handwerkliche Arbeiten verrichten,
ihr Verständnis für Natur- und Umweltschutz weiterentwickeln
und in der Begegnung mit Menschen weitergeben. Nach einem
Jahr gehen sie danach ihren Weg in Beruf und Studium mit wert-
vollen Erfahrungen weiter.
Das FÖJ ist ein Bildungsjahr, daher werden die Teilnehmer von
technisch und pädagogisch geschulten Mitarbeitern betreut und
erweitern in Seminarwochen ihren Horizont. Für viele bedeutet
dieses Jahr die ersten Erfahrungen im wirklichen Berufsleben –
die jungen Menschen erleben Arbeitsalltag und lernen Verant-
wortung für Mensch und Tier zu übernehmen. 
Das Museumsdorf gewährt auf elf Hektar Fläche mit über 30 his-
torischen Gebäuden Einblick in die letzten fünf Jahrhunderte.
Daneben gibt es hier aber auch jede Menge Natur: Im Muse-
umsdorf werden Kühe, Schweine, Schafe und Ziegen versorgt,
Bauerngärten und Schaufelder bearbeitet, die berühmten Streu-
obstwiesen gepflegt – und deren Bedeutung auch beispielswei-
se an Schüler vermittelt. 
Ein bestimmter Schulabschluss wird nicht erwartet. Bewerben
kann sich jeder zwischen 18 und 26 Jahren. Das FÖJ beginnt
am 1. September 2016 und dauert zwölf Monate. Die Teilnehmer
erhalten ein Taschengeld, werden sozialversichert und bekom-
men einen Zuschuss zur Unterkunft und Verpflegung. Das FÖJ
wird auch als Wartezeit für das Studium angerechnet. Formeller
Träger dieses FÖJ sind die „Freiwilligendienste in der Diözese
Rottenburg-Stuttgart“.
Weitere Informationen gibt es bei Torsten Albinus, Telefon 07583
9420514 oder torsten.albinus@biberach.de. Wer sich direkt
bewerben möchte, ist auf der Seite der Diözese www.ich-will-
foej.de genau richtig.

NABU: Wildkräuterwanderung
Gänseblümchenkapern und Vogelmieren-
suppe, Gierschpesto und Spitzwegerich-
bonbons - die Natur im Frühling gibt so eini-
ges her für die Küche und Hausapotheke.

Bei einem gemütlichen Spaziergang am 24. April im Burrenwald
können die Teilnehmer zusammen mit Vera Schlossbauer und
Nicole Jüngling die Schätze der Natur entdecken. Treffpunkt ist
um 15 Uhr am Gasthaus Burren (Burren 1, an der B 312). Dau-
er der Führung ca. 2 Stunden. Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit zum gemeinsamen Einkehren. 

Stellenausschreibung 
Zur Verstärkung unseres Teams sucht die Öchsle Bahn
Betriebs gGmbH für den Zeitraum ab 01. Mai 2016 unbefris-
tet eine zuverlässige Reinigungskraft zum Reinigen unseres
Zuges und der Sozialräume des Lokschuppens in Warthausen. 
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Die Arbeitszeit beträgt im Jahresschnitt ca. 25 Stunden je Monat
bei einem Stundenlohn von 10,- € netto. Hauptsächlich fallen
die Tätigkeiten in den Betriebsmonaten April bis Dezember eines
jeden Jahres an. 
Die Reinigungsarbeiten müssen eigenverantwortlich und zuver-
lässig nach jedem Betriebswochenende erbracht werden. Die
Reinigung der Wagen ist durch die kleinteilige Struktur des
Innenraumes relativ aufwendig. Bei Bedarf müssen die Fenster
aller Wagen gereinigt werden. Im Zug sind drei Toiletten vorhan-
den. Die Durchführung der Arbeiten kann nach freier Zeiteintei-
lung der Reinigungskraft unter der Woche oder ggf. an den
betriebsfreien Samstagen (2. und 4. Samstag eines jeden Mona-
tes) erfolgen. Vor Saisonbeginn muss üblicherweise eine inten-
sive Grundreinigung aller Wagen erfolgen, welche in der Saison
2016 bereits durchgeführt wurde. 
Interessenten melden sich ab 25.04.2016 bei Herr Albinger, Tel.
0172/651 3456. 

Sozialführerschein ab 2.5.2016 in Biberach
Das Netzwerk Ehrenamt im Landkreis Biberach bietet mit dem
„Sozialführerschein 2016: sich engagieren und helfen lernen“
auch dieses Jahr wieder ein kostenloses Orientierungs- und
Qualifizierungsprogramm ab 2.5.2016 in Biberach in den Räu-
men der Volksbank, Bismarckring 57-61, an. 
Wer an einem sozialen Engagement bei den fast fünfzig Mit-
gliedseinrichtungen interessiert oder seit kurzem ehrenamtlich
tätig ist, erhält kostenlose „Fahrstunden“.  
Die Themen und Termine sind: 2. Mai, 18.30 - 21.00: „Rahmen-
bedingungen für gelingendes freiwilliges soziales Engagement“;
4. Mai, 18.30 - 21.00: „Persönliche Motive, Haltungen, Stärken
und Ziele“; 9. Mai, 18.30 - 21.00: „Wie Kommunikation
gelingt…“; 11. Mai, 18.30-21.00: „Umgang mit Konflikten…“; 30.
Mai, 18.30-21.00: „Mit sich selbst und der Zeit gut umgehen“.
Die Referenten sind Josef Martin, Thomas Münsch, Katharina
Jehle, Klaus Kudella, Sonja Math und Sabine Chavillie.
Bei einer Ehrenamtsbörse stellen sich die Mitgliedseinrichtun-
gen mit ihren Aufgabenfeldern den Teilnehmern und Interessier-
ten vor. Dieser Markt der Engagementmöglichkeiten findet am
Mittwoch, den 1. Juni, 18.30 bis 21.00 Uhr statt. Dort werden
auch die Sozialführerscheine an die Teilnehmer ausgehändigt.  
Teilnehmer sollten an allen Terminen anwesend sein können. 
Verbindliche Anmeldungen bis 25.4.2016 unter 07351/5005-
130/-132 oder per Email an muensch@caritas-biberach-saul-
gau.de. Näheres auch auf: www.ehrenamt-bc.com (Prospekt
zum Downloaden).

Fortbildungsveranstaltung 
für ehrenamtliche BetreuerInnen
Am Dienstag, 26.04.2016 um 19 Uhr wird Frau Bittner, rechtliche
Betreuerin vom Betreuungsverein über das Thema „Angehörige
betreuen – ein Spannungsfeld?“ sprechen. 
Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V., Bahnhofstr. 29, 3.
OG, 88400 Biberach. 
Anmeldung unter: Tel: 07351/17869 
oder info@betreuungsverein-bc.de

Biberach elektrisiert – 
am Aktionstag Elektromobilität steht 
der Biberacher Marktplatz unter Strom
Der Aktionstag Elektromobilität findet am Sonntag, 24. April, von
13 bis 17 Uhr auf dem Marktplatz in Biberach statt. Organisiert
wird der Tag von der e.wa riss, der Energieagentur und der Stadt
Biberach.
Der Aktionstag soll das Thema Elektromobilität befördern, denn
mit Strom aus erneuerbaren Energien betrieben, können Elek-
trofahrzeuge einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz, zur
Entlastung der Innenstädte und zur Energiewende leisten. In der
Innenstadt präsentieren verschiedenste Autohäuser, Zweiradge-
schäfte, Firmen und auch Bürger ihre Produkte wie Elektroautos
und - fahrräder, Pedelecs, Segways und anderes mehr. Die

Besucher können Produkte testen und sich bei den Ausstellern
aus erster Hand informieren. Zusätzlich wird um 13.30 Uhr die
neue Ladestation für Elektrofahrzeuge auf dem Parkdeck in der
Theaterstraße (Stadthalle) in Betrieb genommen. Dort können –
derzeit noch kostenlos – zwei Autos und ein Elektrofahrrad wäh-
rend des Parkens aufgeladen werden. Um 14.30 Uhr hält Harald
Belz, Moderator des Deutschen Verkehrssicherheitsrats und des
ADAC, einen Fachvortrag „Pedelecs – das Fahren mit Rücken-
wind“ im Ratssaal des Rathauses. Der Eintritt ist frei. Bei einem
Gewinnspiel rund um das Thema Elektromobilität gibt es zudem
attraktive Preise zu gewinnen. Der Aktionstag findet bei jeder
Witterung statt.

Boogie-Woogie mit Dampf
Axel Zwingenberger spielt im Lokschuppen Ochsenhausen
Die Boogie-Woogie Legende Axel Zwingenberger kommt am 9.
Juli nach Ochsenhausen und spielt sein Soloprogramm „Blues &
Boogie Woogie Piano“ im historischen Öchsle-Lokschuppen.
Der Öchsle-Schmalspurbahnverein bietet den Konzertbesuch in
Kombination mit einer Dampfzugfahrt an und organisiert die Ver-
anstaltung zugunsten der Aufarbeitung der Öchsle-Diesellok
V51 903. Der Vorverkauf hat begonnen.
Mit Axel Zwingenberger präsentiert der Öchsle-Schmalspur-
bahnverein einen der international renommiertesten Boogie-
Woogie- und Blues-Pianisten. Atemberaubende Tastenläufe mit
rhythmischer Präzision dürfen die Zuhörer ebenso erwarten wie
stimmungsvolle Interpretationen. Boogie-Woogie hat sich in den
1920er und 30er Jahren aus dem Blues als ein Musikstil der ein-
fachen schwarzen Arbeiterbevölkerung in den USA entwickelt.
Axel Zwingenberger wird das Ambiente des Ochsenhauser Lok-
schuppens vermutlich sehr entgegenkommen, denn er engagiert
sich selbst für den Erhalt historischer Eisenbahnen und hat
einen außergewöhnlichen Fotoband mit Nachtaufnahmen von
Dampflokomotiven herausgebracht.
Die Veranstaltung beginnt am 9. Juli um 16.30 Uhr mit einem
Sektempfang am Bahnhof Warthausen. Um 17 Uhr ist Abfahrt
nach Ochsenhausen, wo der Dampfzug um 18.10 Uhr einfährt.
Das Konzert im historischen Lokschuppen von 1899 findet von
19 bis 21 Uhr statt, mit Bewirtung in der Pause. Etwa mit Son-
nenuntergang um 21.30 Uhr dampft das Öchsle in der Abend-
dämmerung zurück nach Warthausen, wo es um 22.40 Uhr
ankommt.
Die Erlöse aus der Veranstaltung verwendet der Öchsle-Schmal-
spurbahnverein für die betriebsfähige Wiederaufarbeitung der
originalen Öchsle-Diesellok V51 903. Diese Zugmaschine, Bau-
jahr 1964, war von 1968 bis 1985 beim Öchsle in Betrieb gewe-
sen und wurde 2009 aus Spanien zurückgekauft. Seither kann
sie nur als Ausstellungsstück präsentiert werden.
INFO: Karten (49 Euro) können unter Telefon 07352/922026
reserviert werden. Das Öchsle fährt ansonsten ab 1. Mai bis Mit-
te Oktober an jedem Sonntag sowie 1. und 3. Samstag im Monat
ab Warthausen bei Biberach um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Och-
senhausen um 12 und 16.15 Uhr. Von Juli bis Ende September
verkehrt der Zug zusätzlich donnerstags. Informationen gibt es
auch im Internet unter www.oechsle-bahn.de.

Für unsere zweigruppige Kindertageseinrichtung in Aßmanns-
hardt (RG und KR) suchen wir  zum 1. September 2016 eine

Kindergartenfachkraft für die Krippe
50 %, unbefristet

Die Arbeitszeit verteilt sich nach Dienstplan auf vor- und/bzw.
nachmittags. Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst in Entgeltgruppe S 4
der Entgelttabelle für den Sozial- und Erziehungsdienst.
Außerdem bieten wir in dieser Einrichtung einen Platz für ein
Freiwilliges Soziales Jahr.
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Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis
9. Mai 2016 an das Bürgermeisteramt, Hauptstraße 25, 88433
Schemmerhofen. 
Für fernmündliche Auskünfte wenden Sie sich bitte an Herrn
Link unter Tel. 07356 9356-25, alfons.link@schemmerhofen.de
oder an die Leitung der Kindertageseinrichtung Frau Unterwe-
ger, Tel. 07357-711

Frühjahrssterne und Sonne
Vortrag und Beobachtung
Einen Überblick über den Frühjahrssternhimmel bietet Herbert
Kiesle bei seinem Vortrag „Sterne über Oberschwaben“ im Laup-
heimer Planetarium am 27. April um 20.45 Uhr. In der Sternwar-
te kann man bei klarem Himmel nun wieder regelmäßig sonn-
tags durchs Teleskop auf die Sonne blicken.
Was derzeit am nächtlichen Himmel zu sehen ist, schildert Her-
bert Kiesle in seinem Vortrag wetterunabhängig im Planetarium.
Der Winterhimmel wird nun durch die Frühlingssternbilder
abgelöst. Löwe, Jungfrau und Bärenhüter dominieren dann die
Szenerie. In diesem Himmelsareal kann man, wie der Vortrag
aufzeigt, mit einem Fernrohr zahlreiche Galaxien finden. Der
Referent gibt Tipps zur Beobachtung und zur Orientierung am
Sternhimmel. Unter den Planeten verdient der kleine Merkur
besondere Beachtung: Am 9. Mai findet das seltene Schauspiel
eines Merkurdurchgangs vor der Sonnenscheibe statt. Außer-
dem sind die Planeten Mars und Jupiter nun lohnende Beob-
achtungsobjekte.
Aufgrund der spät einsetzenden Dunkelheit ist die Sternwarte im
Sommerhalbjahr abends geschlossen. Besucher haben stattdes-
sen Gelegenheit, regelmäßig sonntags ab 15.30 Uhr die Sonne
mit dem Teleskop in Augenschein zu nehmen. Durch Spezialfilter
werden dann Gasausbrüche und Sonnenflecken sichtbar.
INFO: Karten für den Vortrag können im Internet unter
„www.planetarium-laupheim.de“ und telefonisch unter
07392/91059 gebucht werden. Ansonsten sind im Planetarium
fünf verschiedene Sternenshows, jeweils mit einem aktuellen
Sternhimmel-Vorprogramm, sowie das Kinderprogramm „Einmal
Pluto und zurück“ zu sehen. Vorführtermine und Kartenreservie-
rung im Internet und telefonisch.

St. Elisabeth Stiftung in Ingerkingen lädt ein
zum Tag der offenen Tür am 24.04.2016
Unser Bereich Wohnen und Begleiten Ingerkingen und unsere
Schule St. Franziskus betreuen Kinder, Jugendliche und junge
Erwachsene mit geistigen und mehrfachen Behinderungen.
Am Sonntag, den 24.04.2016 von 13.00 - 17.30 Uhr veranstal-
ten wir einen Tag der offenen Tür. Hierzu sind alle großen und klei-
nen Interessierten recht herzlich nach Ingerkingen eingeladen.
Es erwarten Sie
Fachliche Informationen (u. a. Wohnen und Kurzzeitbetreu-
ung, Ausbildung und Berufe)
Besichtigungsmöglichkeiten (u. a. Offene Klassenzimmer,
Wohngruppe)
Spiel- und Mitmachangebote (u. a. Rolli-Parcours, Kletter-
wand, Spielstraße)
Für das leibliche Wohl ist gesorgt:
Kaffee und Kuchen
Saitenwürste
Pizza-Mobil (Gustav-Werner-Schule, Ulm)
Gesonderte Hinweise:
14.30 Uhr Auftritt Beat Kids Schule St. Franziskus
14.00 u. 15.30 Uhr Führung Wohnen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Urlaub ohne Koffer     
13. Juni 2016 von 8.00 - 17.00 Uhr in der Festhalle in Altheim
Urlaub, schön wenn man ihn hat …
Wer nicht mehr gerne eine größere Reise unternimmt und gerne
abends wieder im eigenen Bett schläft, darf sich auf einen
abwechslungsreichen Urlaubstag freuen.

Nach einem gemeinsamen Frühstück besteht die Möglichkeit
entweder das Knopf und Knopf Museum in Warthausen zu besu-
chen oder an einer Gymnastikstunde teilzunehmen. Nach dem
gemeinsamen Mittagessen folgt eine erholsame Mittagsruhe bei
gutem Wetter evtl. im Freien. Mit Kaffee und Kuchen am Nach-
mittag umrahmt von einem Unterhaltungsprogramm endet der
Urlaubstag ohne Kofferpacken. Humor und gute Laune sollten
mitgebracht werden oder entwickeln sich in der Gemeinschaft.
Zu diesem Tag Urlaub ohne Kofferpacken – sind Seniorinnen
und Senioren, die selber nicht mehr viel raus kommen,  aus der
Großgemeinde Schemmerhofen herzlich eingeladen! 
Anmeldeformulare gibt es im Rathaus Schemmerhofen, Haupt-
straße 25, Zimmer 1.3.
Anmeldeschluss: 01. Mai 2016
Der Unkostenbeitrag beträgt  20 EURO, bzw. bei Abholung zzgl.
5 EURO Fahrtkosten.
Näheres erfahren Sie von Frau Irmgard Ruf unter der Telefon-
nummer 07356/9356-24.

Verbraucherzentrale berät zu Fragen 
rund um Gesundheit
Was tun bei steigenden Beiträgen?
Viele Krankenversicherungen haben zu Jahresbeginn ihre
Beiträge teilweise massiv erhöht. Verbraucher wurden darü-
ber oft nur unzureichend informiert. Erhöhungen können
schnell zu existenziellen finanziellen Nöten führen. Immer
mehr Verbraucher erkundigen sich deshalb nach Alternati-
ven oder einem Wechsel in die gesetzlichen Kassen. Die
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg berät dazu indivi-
duell und unabhängig. Sie hilft aber auch, wenn Anbieter
Leistungen verweigern oder Patientenrechte missachten. 
Anbieter informieren zu steigenden Krankenversicherungsbei-
trägen oft nicht umfassend. In manchen Fällen kommen Ver-
braucher durch die Erhöhungen an ihre finanziellen Grenzen,
gerade bei privaten Krankenversicherungen. Besonders ärger-
lich ist die Erhöhung, wenn Verbraucher innerhalb eines Versi-
cherers in einen neuen, günstigeren Tarif gewechselt waren und
nach wenigen Monaten eine Steigerung von zum Beispiel satten
34 Prozent hinnehmen mussten. „Verbraucher fragen dann, was
sie tun können, ob und wie sie wieder zurück in die gesetzliche
Krankenversicherung wechseln können“, weiß Gesundheitsex-
pertin Dr. Julia Nill. Die Verbraucherzentrale greift diese Nach-
frage auf, hält Informationsmaterial auf ihrer Internetseite bereit
und berät Verbraucher dazu individuell und unabhängig von
Anbietern. Sie klärt, welche gesetzlichen Möglichkeiten für den
Wechsel bestehen und hilft bei Fragen zur Kündigung der Kran-
kenkasse. Auch Verbraucher, die ihren Kassentarif wechseln
wollen, um Beiträge zu sparen, können sich an die Beratung
wenden.
Doch nicht nur steigende Beiträge, auch andere Bereiche des
grundsätzlich guten, aber komplexen deutschen Gesundheits-
systems werfen bei Verbrauchern immer wieder Fragen auf.
„Auch Verbraucher, die wissen wollen, wie eine Pflegestufe
beantragt wird oder was es bei Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung zu beachten gibt, können sich an uns wenden“,
betont Dr. Nill. Darüber hinaus informiert die die neu aufgestell-
te Gesundheitsberatung Verbraucher, welche Rechte sie gegen-
über Ärzten, Zahnärzten und im Krankenhaus haben und hilft,
wenn Krankenkassen Leistungen verweigern. 
Für die schriftliche Beratung wenden sich Verbraucher an die
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg per Post an: Pauli-
nenstr. 47, 70178 Stuttgart oder Kaiserstraße 167, 76133 Karls-
ruhe; per E-Mail an: gesundheit@vz-bw.de oder www.vz-
bw.de/emailberatung. Eine Beratung kostet in der Regel 22 Euro.

Drechseln auf der Wippdrehbank
Im Rahmen des Aktionstages „Archäologie in Oberschwaben“
am Sonntag, 24. April, demonstriert Tilman Greiner auf der
Bachritterburg die Funktion der Wippdrehbank, einem ebenso
einfachen wie genialen Gerät zur Bearbeitung von Grünholz,
also noch ungetrocknetem Holz.

10 Freitag, 22. April 2016 Mitteilungsblatt Warthausen



In Deutschland ist die Wippdrehbank seit etwa 100 Jahren so
gut wie ausgestorben, ihre Anfänge allerdings reichen bis in das
13. Jahrhundert zurück. Bei dieser fußbetriebenen Drechsel-
bank bewirkt eine Schnur, die um das Werkstück gewickelt wird,
dass es sich beim Treten vor- und zurückbewegt und auf diese
Weise bearbeitet werden kann.
Unter fachkundiger Anleitung von Tilman Greiner, der seine
Arbeitstechniken vorführt, können Besucher das Drechseln auch
selbst einmal ausprobieren.
Wie an jedem Sonntag findet um 14.00 Uhr die freie Kurzführung
durch die Burg statt. 
Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de

Passionsausstellung wird verlängert
Die Passionsausstellung im Krippenmuseum in Oberstadion
kann noch bis einschließlich 03.07.2016 besichtigt werden. 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 14 Uhr bis 17 Uhr.
Führungen auch außerhalb dieser Zeit möglich. Hier bitte auf
dem Rathaus unter 07357/9214-0 melden. 

Frauengruppe Obersulmetingen
Bücherflohmarkt
Wann:   Samstag, den 23. April 2016
Wo: Schulturnhalle Obersulmetingen
Von: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Liederkranz Schemmerberg
Der Liederkranz Schemmerberg präsentiert am kommenden
Samstag sein Frühjahrskonzert.
Der Einlass in die Festhalle am Samstag, 23. April 2016 ist um
19 Uhr. Beginn um 20 Uhr. 
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Wir beraten Sie gerne zu Ihren Werbeaktivitäten,
einfach anrufen, oder eine Email schicken an:

Manfred Weckerle - Tel. 07351-31543, werbung@weckerle-bc.de

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei der 
Erstellung Ihrer Anzeige:

Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schriften).
Bilder im JPG- oder TIF-Format mit mindestens
300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, 
uns keine offenen Dateien, wie z.B. Word-, Excel- 
oder PowerPoint-Dateien, bei Grafi kprogrammen 
keine CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein 
Telefax oder per Mail die genauen Angaben, in 
welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen 
soll.

Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, 
Ihre Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine 
Telefonnummer für eventuelle Rückfragen.

E-Mail-Adresse

Telefon

70799 Kornwestheim               Postfach 19 22

anzeigen@dvwagner.de
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